
Jeder hat das Recht auf die freie Entfaltung seiner Per-
sönlichkeit, wie dies in Art. 2 Grundgesetz verankert
ist. Familien wollen und sollen frei von staatlicher wie
ideologischer Bevormundung ihr Leben gestalten. Un-

und ihre zentrale Bedeutung für unsere Gesellschaft
wieder neu und verstärkt anerkennen und fördern.

Die WerteUnion will dabei helfen, dass man sich
immer für das Leben entscheiden kann. Jeder Mensch
ist unabhängig von seinem Alter, seiner Gesundheit,
seinen geistigen und physischen Fähigkeiten und seiner
Herkunft gleich wertvoll. An diesem engagierten Ja zum
Leben lässt sich die Humanität einer Gesellschaft ablesen.

Freiheit braucht Verant-
wortung und Sicherheit

Die Würde des Menschen ist unantastbar. Sie zu ach-

staatlicher Gewalt, so wie dies in Art. 1 Grundgesetz
verankert ist. Das noch ungeborene Kind hat ebenso
ein Recht auf Leben, wie der schwache, alte und
kranke Mensch. In keinem Fall darf das menschliche
Leben als verfügbar, nicht lebenswert oder minder-
wertig angesehen werden. Die unantastbare Würde
des Menschen und der Wert jedes menschlichen Le-
bens sind in allen Lebensphasen bis zum natürlichen
Lebensende zu schützen.

Alle Menschen sind 
gleichwertig und kostbar

Familienpolitik
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Die Familie ist das Herz unserer Gesellschaft. Ehe und
Familie stehen unter dem besonderen Schutz des
Staates — so heißt es in Art. 6 Grundgesetz. Sicherheit
und Rückhalt in der Familie sind die Basis für stabile
Bindungen und Beziehungen, die ein Leben lang stär-
ken, prägen und auch durch Schicksalsschläge und
Enttäuschungen hindurch tragen.

Die Familie ist die Grundlage für alles in unserem
Leben. Der Staat soll die Rahmenbedingungen für die
Entfaltung persönlicher Freiheit sowie der Verantwor-
tung für das Wohl aller Menschen schaffen. Wir wollen
durch eine faire Familienpolitik, die sich am Generatio-
nenvertrag orientiert, die Bürger in unserem Land
dazu ermutigen, Familien zu gründen und sich für Kin-
der zu entscheiden. Nur aus starken Familien erwach-
sen ein Staat und eine Gesellschaft mit Zukunft. 

Die WerteUnion bekennt sich uneingeschränkt zu dem
besonderen Schutzauftrag unserer Verfassung für die
Familien und setzt sich deshalb für eine die Familien
wertschätzende und ihre Leistungen für das Gemein-
wesen anerkennende ressortübergreifende Familien-
politik ein. Auch Getrennt- und Alleinerziehende
müssen eine besondere Anerkennung erfahren und in
ihren oft schwierigen Situationen aufgefangen und in
geeigneter Weise unterstützt werden. Für die Werte-
Union sind die Familie und die Ehe zwischen Mann
und Frau ein starkes und nachhaltiges Leitbild, aber
die individuelle Freiheit anderer Vorstellungen und
Realitäten in Bezug auf Geschlecht und Beziehungen
erkennen wir ausdrücklich an.

Keine ideologisch 
geprägte Familienpolitik
Wir sagen „Nein!“ zu

• dem Selbstbestimmungsgesetz

• Geschlechtsänderung und Pubertätsblockern
für Minderjährige

• der Sexualisierung unserer Kinder

• Gender-Sprache und (Trans-)Genderideologie

• der Aufhebung des Werbeverbots für Abtreibung
(§ 219a StGB)

• der Abschaffung des Paragraphen 218 StGB

• der Leihmutterschaft

• der Kindergrundsicherung

• Verantwortungsgemeinschaften

Für den Vorrang von 
Familien mit Kindern
Wir sagen „Ja!“ zu

• ressortübergreifender Familienpolitik

• Wertschätzung von Ehe, Familie und Erziehungs- 
und Pflegeleistungen

• Vereinbarkeit von Familie und Beruf und echter
Wahlfreiheit für Elternzeit

• Ausbau des Elterngelds

• finanziellen Formen der Anerkennung von Elternzeit

• der Erhöhung der Erziehungs- und Pflegeleistungen
bei der gesetzlichen Renten- und Pflegeversicherung

• ausreichendem Wohnraum
für Familien mit Kindern

• der Förderung von selbst
bewohntem Eigentum

Wir möchten eine bewusst hervorgehobene Begrüßung
für neugeborene Kinder. Die WerteUnion wird die
Bedeutung der Familie stärken und dazu ermutigen,
Familien zu gründen und sich für Kinder zu entscheiden.
Unsere Familien brauchen bessere Rahmenbedingungen.
Kinder dürfen kein Armutsrisiko bedeuten, sondern sollen
Freude und Zuversicht in unsere Gesellschaft bringen
und als ein besonderer Reichtum begriffen werden. Eine
wertschätzende Familienpolitik muss endlich wieder in
die Mitte des politischen Handelns gestellt werden.
Damit wollen wir auch die dringend notwendige Kehrt-
wende in der demographischen Entwicklung einleiten.
Denn der Geburtenmangel von heute ist der Fachkräfte-
mangel von morgen.

Es ist und bleibt vorrangiges Recht und zugleich auch
eine Verpflichtung von Eltern, für ihre Kinder verantwort-
lich zu sein und sie auch selbst zu erziehen. Sie haben
einen ganz wesentlichen Einfluss auf die Entwicklung
ihrer Kinder zu eigenständigen und reifen Persönlichkeiten.
Viele Studien belegen, dass stabile Familien eine zentrale
Grundlage für eine gute Entwicklung eines solidarischen
Miteinander, von sozial verantwortlichem Verhalten und
damit für eine gedeihliche Zukunft bedeuten.

Eine finanziell wirksame Würdigung für Kinder ist geboten.
Wir setzen uns dafür ein, dass Familien ausreichend
Wohnraum zur Verfügung steht, damit Kinder sich gut
entwickeln können. Wir streben eine familienfreundliche
Arbeitswelt an, die Eltern hilft, gemäß ihrer persönlichen
Entscheidung und Notwendigkeit Elternzeit zu nehmen
und Familie und Beruf gut miteinander zu vereinbaren.

Starke Eltern.Starke Kinder.
Starkes Land.

Besondere Wertschätzung
von Kindern

Jetzt mehr erfahren!  www.nrw-werteunion.de


